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„Train the trainer“- am 08.06.2024 
Team Marlies mit Robbie 

 

 

     

 
Eigentlich sollte am 08.06.2024 ja unser Führerschein 2.0 in der Leistungsgruppe stattfinden. Da nicht 
genug Anmeldungen vorlagen, der Platz aber für das normale Training geschlossen war, haben wir 
die Situation genutzt und einen internen Fortbildungstag für unsere Trainer durchgeführt.  
Damit wir gut in den Tag starten konnten, hat jeder von uns etwas zur Stärkung mitgebracht. Alles 
was das Herz begehrt: Salate, Frikadellen, Brötchen und Nachspeise.  
Gestärkt ging es dann los ….  
Scarlett hat uns Gymnastrics: Gymnastikübungen für Hunde für mehr Fitness und gezieltes 
Muskeltraining in Theorie und Praxis gezeigt.  
Mit Gymnastikübungen für Hunde kannst du z.B. deinen Hund unterstützen. Sie sollten nicht nur als 
Aufwärmübungen im Hundesport eingesetzt, sondern im Alltag eines jeden Hundes angewendet 
werden. 
Zuerst hat sie uns an einem Übungs-Hundeskelett etwas über die Anatomie von Hunden erklärt. Das 
war wirklich sehr interessant. Wusstet ihr, dass, so unterschiedlich die 
verschiedenen Hunderassen auch sind, was ihre Größe, die Fellfarbe und -beschaffenheit sowie die 
Form der Ohren angeht, alle eine gemeinsame Anatomie haben? Der Körperbau, die Anzahl der 
Knochen und Zähne und die Anzahl der Rückenwirbel ist bei allen Rassen gleich, egal ob es sich um 
einen Chihuahua oder eine Deutsche Dogge handelt. 
Dann kamen wir zu den praktischen Übungen. Zuerst haben wir Menschen die uns gezeigten 

Übungen durchgeführt … und dabei hatten wir wirklich viel Spaß  
Danach haben wir die Übungen zusammen mit unseren Hunden ausgeführt. 
Wir haben so tolle Hunde … den ganzen Tag warten sie auf uns, sind sofort da, wenn wir sie für 
Übungen holen. Sie machen wirklich alles mit uns zusammen mit. Wir haben einfach die besten 
Hunde der Welt. 
Alles in allem ein wirklich komplexes Thema … ein riesen Dank an Scarlett, die geduldig all unsere 
Fragen beantwortet hat und uns auch immer wieder gezeigt hat, wie wir am besten die Übungen 
zusammen mit unseren Hunden durchführen können. 
 

 

       
 

https://www.haustiermagazin.com/hunderassen/
https://www.haustiermagazin.com/die-fellfarben-der-hunde/
https://www.haustiermagazin.com/hunderassen/chihuahua/
https://www.haustiermagazin.com/hunderassen/deutsche-dogge/
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Im Anschluss daran haben Andrea und Kerstin uns ins Perfect Heelwork, die Fußarbeit, eingeführt. 
In den verschiedenen Hundesportarten wie z. B. Obedience oder Turnierhundesport und auch in 
der Begleithundeprüfung ist die Fußarbeit ein Hauptprüfungsbestandteil. Mit und ohne Leine soll der 
Hund bei dem Bei-Fuß-Gehen auf der linken Seite des Hundeführers laufen (inzwischen hier und da 
auch auf der rechten Seite). 
Dabei sollte die Schulter des Hundes auf Höhe des Knies des Hundeführers sein. Der Hund soll so eng 
wie möglich am Bein des Hundeführers laufen, ohne dabei diesen in seinen Bewegungen 
einzuschränken. Und dabei soll der Hund während des Fuß-Gehens zusätzlich auch noch permanent 
hoch zum Hundeführer gucken. Das ist wirklich keine leichte Aufgabe für Hund und Hundeführer. 
Dann kamen die praktischen Übungen. Im Außen-Kreis möglichst so schnell gehen, dass der Hund in 
die Gangart Trab fällt. Im Außenkreis zu arbeiten erleichtert es dem Hund, den Blickkontakt zum 
Hundeführer zu halten. Ebenfalls wird dabei die Muskulatur trainiert. 
 

                       
 

 
 

Wichtig bei Perfect Heelwork ist das Bei-Fuß-Gehen, die Grundstellung, das Angehen, das 
Stehenbleiben, der Langsamschritt, der Laufschritt, der Winkel nach Links, usw. 
Ebenfalls einen Riesen-Dank an Andrea und Kerstin für den Einblick in Perfect Heelwork. 
 

Es war ein super interessanter Tag und wir Alle haben viel mitgenommen und gelernt. Es war toll, mal 
nur was für uns und mit unseren Hunden zu machen. Das kommt ja wirklich oft zu kurz. 
Und ich muss es einfach noch einmal sagen:  
Wir haben wirklich die weltbesten Hunde überhaupt. Sie warten geduldig bis sie an der Reihe sind, 
machen wirklich jede geforderte Übung mit uns zusammen mit und sind dabei gut drauf und mit 
Spaß dabei. 

Hach, unsere Hunde sind einfach toll   
 

Liebe Grüße   
Marlies mit Robbie 
 

alle Fotos: Ninja Czimmek 

https://www.nippers.de/begleithundepruefung-sinn-oder-unsinn/
https://www.nippers.de/irrtuemer-in-der-hundeerziehung/
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Termine für das Jahr 2024 
   

   

Sonntag 01.12.2024 Letzter Trainingstag 2024 

Samstag 07.12.2024 Weihnachtsfeier 

Dienstag 31.12.2024 Silvesterfreilauf 

Samstag 11.01.2025 Erster Trainingstag 2025 
   

 

 

  
 

 
 
  

 

Foto: Nadine Mauritz 

Foto: Gaby Schwarze 
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Wir hatten tierisch Spaß … 
Team Dani und Bruno 

 
 

Am 24.08.24 wurde unser Vereinsgelände zum Spiele-, Sprint- und Schlemmerparadies für alle 2- und 
4-Beiner des VIH! Es war der diesjährige Spaßtag!!! 
 

Nadine, Katrin und Ninja sorgten mit viel Einfallsreichtum für ein lustiges, abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm. Unsere Mitglieder sorgten für kulinarische Highlights und geschmackliche 
Gaumenfreuden! 
 

Nach einer kurzen Begrüßung ging es auch schon gleich los mit dem „traditionellen“ Hunderennen! 
Durch eine mit Flatterband abgesteckte Bahn, sollte der Hund so schnell wie möglich sein Frauchen, 
Herrchen, das Leckerli oder Lieblingsspielzeug erreichen. Der Welpengarten diente vorher als 
Aufwärmzone für Hund und Halter, bevor es tierisch ernst wurde! 
   

 

 
 

In teilweise unglaublicher Geschwindigkeit, begleitet von jubelnden Zuschauern, wurde dem Ziel 
entgegengeflogen, vielleicht nicht immer auf direktem Wege … der ein oder andere hatte so viel 
Energie, dass er gleich wieder zurück sprintete oder vor den Schiedsrichtern 1/2/3/… 
Motivationsründchen drehte! 
 

An dieser Stelle ein riesengroßes DANKESCHÖN an unseren Fotografen Till, der unentgeltlich und 
unermüdlich unsere Speedys fotografiert hat!!! 
 



Seite 8 

 
 

Zum Abschluss gab es natürlich, unter Berücksichtigung der einzelnen und vorher festgelegten Klassen 
(Welpen | Hunde bis 35 cm | Hunde über 36 cm | Senioren Ü 8 Jahre), eine Siegerehrung! Die 
Hunde freuten sich über eine Tüte ausgewählter Leckerlis, der Halter bekam ein Schleifchen! 
 

   
 

Zwischendurch gab es Zeit für nette Gespräche, ein Kaffee-Päuschen, Leckereien vom Buffet, ein 
Grillwürstchen, eine spielerische Hunderunde mit den Kumpels auf dem Platz oder ein kniffeliges VIH-
Quiz zu lösen! Wusstes du, wie viele Hunde sich im aktuellen VIH Vereins Logo 
befinden? Oder wie viele Trainer/Trainerinnen es aktuell gibt? Oder welche 
Hunderasse (reinrassig) unter den Trainerhunden am häufigsten vertreten ist? 
Oder welcher Trainer der jüngste ist? Wie viele Leckerchen sich in „dieser“ Dose 
befinden? Puh, sehr tricky …  
 

Für eine unvergessliche Show-Einlage sorgte unsere Dog-Dance-Truppe, eine 
sehenswerte Tanzeinlage unterschiedlicher Hunderassen und -größen zu einer 
stimmungsvollen Musik. Einfach genial zu sehen, mit wie viel Enthusiasmus und 
Euphorie unsere Fellnasen ihre Tanzbeine schwingen können – großartig! 
 

Auch eine gemeinsame Aktion mit Hund durfte nicht fehlen! Die „Schrumpf-Folie“ 
– liebevoll und hundefreundlich begleitet von Imani – erzeugte individuelle und bezaubernde 
Schlüsselanhänger mit personalisierten Hundepfoten in Lieblingsfarben!!! Ein wahres Erinnerungsstück! 
 

“Paracord” ist die Abkürzung für “Parachute Cord”, was übersetzt Fallschirmleine bedeutet. Es 
handelt sich um ein leichtes, aber sehr stabiles und langlebiges, Kernmantel-Seil aus Nylon. Unsere 
Julia bot auch dieses Jahr wieder einen Workshop an, der uns mit dieser Flecht- und Knüpftechnik 
vertraut machte und 
tolle sowie 
ausgefallene 
Halsbänder entstehen 
ließ! Lieben Dank 
dafür! 
 

Ein toller Tag mit vielen 
unvergesslichen 
Momenten, 
Erlebnissen, 
Erinnerungen und 
Aktionen - > wir freuen 
uns und sind sehr 
gespannt auf das 

nächste Jahr 😊 
 

AN ALLE EIN 
HERZLCHES 
DANKESCHÖN!!!  

alle Fotos des Berichts: Till Stiefermann 
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Mal kurz nachgefragt…  
Das kleine, lockere Trainer-Interview von Gudrun mit: 

 
 

Vollständiger Name: Frank Christian Wenzel 

Geburtsort, Datum und Uhrzeit: Dresden, 03. Juni 1950, Uhrzeit weiß ich nicht…Gab es damals 
überhaupt schon Uhren? 

Was frühstückst du morgens am liebsten? 

Laugenstange mit Kaffee 

Ein Kopfkissen oder zwei? Natürlich eins!!  

Lieblingssänger: Campino 

Geschwister? Nein 

Besondere Fähigkeiten und Talente: Ich fasse 

mich gern kurz! 

Singst Du unter der Dusche? Nein 

Wörter oder Phrasen, die du oft benutzt: „Nein“ 

Lieblingsessen: Sauerbraten  

Farb- oder schwarz-weiß Fotos? Farbe  

Restaurant im Kerzenlicht oder Picknick im 

Mondschein? Kneipe mit Kerzenlicht  

Lieblingsklamotten: kurze Hose. T-Shirt 

Schuhgröße: 40 

Was Du schon immer mal sagen wolltest: Ja 

Was magst Du an dir? Alles!!! 

Was kannst Du überhaupt nicht ausstehen? 

Lügen! 
 

 
 
 

 

Wuff und Wiese / Grevenbroich 
Ein Stück Freiheit für vier Pfoten 

 
 

Wuff und Wiese ist ein eingetragener Verein und eine sehr engagierte Gemeinschaft von 
Hundeliebhabern in und um Grevenbroich. Alle setzen sich sehr leidenschaftlich für eine eingezäunte 
Hundewiese in Grevenbroich ein, um einen sicheren und freundlichen Raum für Hunde zu schaffen. 
So können sich die Hunde vor Ort besser frei entfalten und sozialisieren. 
Der Verein glaubt fest daran, dass jede Gemeinschaft einen solchen Ort 
benötigt.  
 

Seit Anfang diesen Jahres gibt es in der Stadt diesen neuen Verein, der 
sich aus der Initiative Hundewiese für GV gebildet hat. Das ganze 
Vorhaben ist eine große Herausforderung: von der Flächengestaltung 
über die Bereitstellung von Spiel und Lerngeräten - bis hin zu 
schattenspendenden Plätzen kommen viele weitere Hürden auf den 
Verein zu. Es geht auch um die Finanzierung und Umsetzung des großen 
Vorhabens, was den Verein so stark macht. Bei steten Kontakten mit den 
städtischen Verantwortlichen und Ansichten von gegebenen Grundstücken investiert der Vorstand 
 

Foto: Yvonne Nowak 
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schon sehr viel Zeit, aber genau hier kommt der 
Zusammenhalt des Vereins ins Spiel. „Gemeinsam 
werden wir die Verwirklichung dieses Objektes 
umsetzen.“ 
Schon jetzt werden gemeinsame soziale Spaziergänge 
mit den Mitgliedern und weiteren Interessenten des 
Vereins organisiert. Nein, es wird keine neue 
Hundeschule, sondern eher Hilfe zur Selbsthilfe, um mehr 
Freiraum für Hunde zu schaffen. 
 

Natürlich ist man auf Unterstützung angewiesen, und 
das geht sehr gut auf verschiedenste Arten: 
Als Mitglied des Vereines mit einem Jahresbeitrag 
-als Sponsor 
-mit Sachspenden 
oder einfach mit aktiver Hilfe 
 

Jede Unterstützung ist herzlich willkommen 
Schaut doch einfach mal unter:  www.wuffundwiese.de  
Dort findet ihr alles Weitere über die Mission, etwas Gutes 
für alle Hunde und Hundehalter zu schaffen!  
 
 
Seid ihr dabei? 
 
Team Gaby und Murphy 

 
 

 

Fotos:  Wuff und Wiese 

www.wuffundwiese.de%20
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Gemeinsam unterwegs … 
… mit Hund und Pferd 

 
 

Um von Anfang an ein tolles 3er-Gespann zu werden, sollte 
man Schritt für Schritt ans gemeinsame Training heran gehen. 
Denn schließlich sind Pferde Fluchttiere und Hunde sind 
Jäger. Um das zu vereinen oder sogar eine Freundschaft 
zwischen den beiden sehr unterschiedlichen Tieren zu binden 
(was aber eher selten vorkommt), sollte man im Training auf 
beide Seiten eingehen. Gegenseitiger Respekt sollte hier auf 
jeden Fall das erste sichere Ziel des Trainings sein. 
Wenn du deinen Hund das allererste Mal mit zum Stall 
nehmen möchtest, kläre das bitte mit den anderen 
Pferdebesitzern ab. Es kann immerhin sein, dass ein Pferd mit 
schlechten Hundeerfahrungen darunter ist und dadurch dein 
erster Besuch nicht positiv verläuft. Beim ersten Mal ist es 
ratsam, nur den Stall zu besuchen und den Hund überall 
Schnuppern zu lassen. An einer Schleppleine kann sich dann 
dein Vierbeiner auf zu ersten Kontakten zum Pferd machen. 
Dadurch kann dir die Kontrolle schwerer entgleiten, und du 
kannst bei negativer Reaktion eines der Tiere schnell 
eingreifen. Wenn beide entspannt sind, kannst du ein 
gegenseitiges Schnuppern erlauben. 
Beobachte die beiden aber, ob sich alle wohl dabei fühlen. 
Wenn dem so ist, sollte man die erste Begegnung nicht zu 
lange ausreizen und positiv für beide Seiten beenden. 
 
Für den ersten gemeinsamen Spaziergang sollte dein Wauzi 
schon etwas Erziehung genossen haben und die wichtigen 
Grundkommandos können. 
Überforderung beim Hund kann sich durch Bellen oder 
Schnappen bemerkbar machen. Damit das Pferd dadurch 
nicht verängstigt wird, solltest du den Hund dann wieder aus 
der Situation heraus nehmen. Solltest du dir selber unsicher 
sein, nimm bitte jemanden mit Erfahrung dazu. Denn sobald 
der Hund das Pferd verschreckt, ist das Vertrauen des Pferdes 
dahin und es bedarf wahrscheinlich die Hilfe eines 
professionellen Trainers. Gerade deswegen geht man mit viel 
Geduld an die Sache ran und lässt gerade am Anfang 
seinen Hund niemals unbeaufsichtigt! 
 
Achte beim gemeinsamen Ausreiten auch darauf, dass alle 
Vierbeiner gut sichtbar sind. Gerade jetzt im Herbst fängt die 
Dämmerung schon sehr früh an. Durch die Größe des Pferdes 
kann der neben her laufende Hund leicht übersehen werden 
und sollte auf jeden Fall ein Leuchthalsband tragen. Beim 
Pferd helfen zusätzlich reflektierende Produkte und beim 
Menschen natürlich auch. 
Laut einer italienischen Studie (Quelle: propferd.at) gibt es 
sogar Pferde und Hunde, die miteinander spielen. Sie sind 
laut dieser Studie in der Lage, ihre Absicht zu kommunizieren 
und die Mimik des anderen zu lesen und auch  
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nachzuahmen.  Ich halte das für etwas weit hergeholt, denke aber immer: Nichts ist unmöglich! 
 
Ganz besonders beeindruckt mich aber auch der Tuniersport Horse&Dog Trail: 
Es ist eine Vermischung von Agility mit dem Hund und Western-Trail-Reiten mit dem Pferd. 
Wichtig für diese Kombination sind auf jeden Fall ein harmonisches Miteinander von Pferd, Hund und 
Reiter. Erfunden wurde diese Sportart von Pferdebesitzern, die ihren Hund zum treuen Reitbegleiter 
und an der Freude zum Miteinander erziehen möchten.  

 
Es gibt verschiedene Trail-Parcours, in denen Gelassenheit und Vertrauen bei genauen und 
kontrollierten Bewegungen des Pferdes und natürlich des Hundes unbedingt erforderlich sind. 
Hund und Pferd können gemeinsam Schritt-Stangen überqueren oder eine kleine Brücke begehen. 
Dieses ist besonders spannend, da die Tiere ja ganz unterschiedlich ticken. Der Reiter fungiert hier als 
absoluter Dolmetscher zwischen den beiden. 
 
Selbstverständlich gehört auch heute noch das Jagdreiten mit Hund zum gemeinsamen Sport. 
Das ist ein organisiertes Ausreiten in ein Gelände mit vorgegebenen Jagdfeldern, teilweise auch mit 
Hindernissen. 
Im Pulk werden querfeldein lange Strecken galoppiert, die teilweise mit Hindernissen bestückt sind. 
Beim eigentlichen Jagdreiten wird kein Wild gejagt, es ist ein reiner Pferdesport, der auch mit Hund 
ausgeübt werden kann. Da die Jagdsaison durch die Brut- und Setzzeit befristet ist, wird dieser reine 
Sport auch von Freizeit- oder Dressurreitern ausgeübt. Mit Hunden wird besonders gerne eine 
„Schleppe“ (künstliche Duft Spur) verfolgt, wobei 
dieses wirklich ein Sport ohne Wettkampfmodus ist. Im 
Mittelpunkt steht der gemeinsame Ausritt mit einer 
Gruppe von Menschen, Pferden und Hunden. 
 
Das war nur ein kleiner Einblick in die Welt des 
Reitsports mit Hund. Jeder sollte vernünftig mit allen 
Tieren umgehen und vielleicht möchtest du ja auch 
einfach nur im Dreier-Team dem Sonnenuntergang 
entgegenreiten......... 
 
 
Team Gaby und Murphy 
 
 

Fotos: Anja Becker 
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Begleithundeprüfung (BH) 
… oder die Trainerinnen, die los zogen, die BH abzulegen 

 
 

Was ist das Erste, an das man denkt, wenn man das hört? 
 
Ach, das macht man doch nur, wenn man in einem „richtigen“ Hundesportverein ist und wenn 
man auch Hundesport betreiben will. 
 
Nun, das wollen wir auch. Wir sind im Rally Obedience gemeinsam mit den Chaotenpfoten sehr 
aktiv unterwegs. Für genau diese Sportart braucht man die Begleithundeprüfung aber eben gar 
nicht. 
 
Nichtsdestotrotz ist das eine Prüfung, auf die man hinarbeiten kann. Insbesondere, weil es doch 
ganz anders läuft als bei uns beim VIH. 

 
Bei uns trainieren wir mit Sicht- und Hörzeichen, wir 
kommunizieren mehr oder minder ständig mit den 
Hunden, wie auch beim Rally Obedience. 
 
Bei der BH ist das ganz anders. Es müssen quasi vier 
Hörzeichen reichen: Fuß, Sitz, Platz und Hier 
(alternativ kann man den Namen rufen). Man läuft 
das gesamte Schema ohne körpersprachliche 
Hilfen (im Fachjargon Führerhilfe genannt) und das 
will geübt werden. 
 
Mal als Beispiel: Der Hund liegt in der Ablage und 
wird ins Vorsitz gerufen. Wir trainieren 
normalerweise so, dass wir die Hunde rufen und mit 
den Händen quasi ins Vorsitz führen. Tja, das darf 
man bei der BH nicht. Rufen, gerade stehen 
bleiben und hoffen, dass der Hund sich vor einen 
setzt.  
 
Also haben wir uns an die Arbeit gemacht. Sitz und 
Platz ohne Handzeichen, heranrufen ins „Vorsitz“ 
ohne Hilfe der Hände. 50 Schritte bei Fuß 
geradeaus, ohne zwischendurch zu füttern oder zu 

reden und last but not least: die „Ablage“. Klar, Ablage üben wir auch und bei unseren 
Führerscheinprüfungen wird das auch abverlangt. Bei der BH jedoch muss der Hund die ganze 
Zeit liegen bleiben, während der zweite Hunde das Schema abläuft. Dabei muss der Hundeführer 
des Hundes in der Anlage ca. 15 - 30 Schritte entfernt mit dem Rücken zum Hund stehen. Das 
Ganze dauert (je nachdem wie schnell man läuft) zwischen 5 und 8 Minuten. Und das ist schon 
`ne Weile. 
 
Nun ja, euch ist ja vielleicht auch schon aufgefallen, dass Kerstin und ich auch während unserer 
Stunden dafür trainiert haben. Wir durften auf den Platz in Ratingen zum Training, damit unsere 
Hunde diesen Platz kennenlernen, und wir haben uns noch zwei Stunden bei einer 
Wertungsrichterin gegönnt, die uns unsere Fehler gezeigt hat und Tipps gab, wie wir es besser 
machen könnten. 
 
So vorbereitet, traten wir als Paarung am 1. September 2024 in Ratingen die Begleithundeprüfung 
an. 7 Teams mit je 2 Startern gingen an den Start. Beginn der Prüfung war um 9:30 Uhr. Kerstin und 
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ich sollten um 12 Uhr als Team 6 an der Reihe sein.  
 

             
 

Der Wetterbericht versprach nichts Gutes, es sollten über 30 Grad werden. 
 
Glücklicherweise hatte die Wertungsrichterin ein Einsehen und begann zum einen etwas früher 
und zum anderen zog sie die Paarungen wirklich zügig durch, so dass wir bereits um 10:30 Uhr in 
den Ring gingen. Das natürlich, nachdem die Sozialverträglichkeit und die „Unbefangenheit“ in 
Form des Chipauslesens erledigt wurde. 
 
Unfassbar, wie nervös man sein kann, obwohl wir doch auch Turniere gewohnt sind. Aber wie 
schon erwähnt, die BH ist was anderes. 
 

Zuerst ging Ilse in die Ablage, klappte super, sie lag und lag und lag 😊. Währenddessen lief Rufus 
souverän das Schema ab. Hier und da ein wenig unter der Hitze leidend, aber sehr aufmerksam. 
Dann Wechsel, Rufus in die Ablage und Ilse zum Laufen. Rufus (der schlaue Hund) stand leider auf 
und ging in den Schatten, um sich dort wieder hinzulegen, half aber leider nicht, die Punkte waren 
weg. Glücklicherweise hatten Kerstin und Rufus so viele Punkte im Lauf erworben, dass es trotzdem 
gut zum Bestehen dieses Teils reichte.  
 
Ilse lief ebenfalls gut mit. Auch ihr merkte man die Temperatur und auch die Aufregung ihrer 
„Mutti“ an, so dass sie hier und da etwas hing. Am Ende aber haben auch wir diesen Teil gut 
bestanden. 
 
Der Außenteil war für unsere Hunde, die ja Stadtprüfung erprobt sind, kein Problem mehr und so 
konnten wir am Mittag unsere Urkunde in Empfang nehmen: 
Ilse und Rufus sind jetzt also geprüfte Begleithunde. 
 
Wenn jemand mehr Informationen zu diesem Thema möchte, meldet euch gern. 
 

Eure Andrea mit Ilse und Kerstin mit Rufus 
 

 

Fotos: Andrea Winter 
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Mein Hund bleibt lieber zu Hause 
  

 

Bitte binde niemals deinen Hund vor einem Geschäft, einer Arztpraxis 
oder  

allgemein in der Öffentlichkeit an und gehe fort!!!!! 
 

Klar, die Versuchung kann groß sein, und dennoch birgt es einfach viel 
zu viele Gefahren für deinen Vierbeiner. Auf dem Rückweg von der 
tollen Hunderunde noch eben in den Supermarkt springen und den 
Hund draußen nur ganz kurz anbinden.......dauert ja nur ein paar 
Minütchen. 

Bitte nicht!!!! 
 

Wenn du deinen Hund unbeaufsichtigt in der Öffentlichkeit zurück lässt, 
gehst du das Risiko eines Hundediebstahles ein. Vielleicht geht es 99mal 
gut, doch nur dieses eine Mal ist dein Vierbeiner einfach weg. Umso 
grösser der Trubel drum herum, desto grösser auch die Gefahr, dass 

natürlich niemand etwas gesehen hat. Ich glaube nicht, dass irgendjemand in diese Lage kommen 
möchte, denn deine Aufsichtspflicht hast du neben dem Verlust des Tieres alle mal selber verletzt. 
 

Jemand gibt deinem Vierbeiner - evtl. „gut gemeint“ - etwas zu fressen, was toll für Menschen, aber 
giftig für Hunde ist........du warst ja nicht da, um das zu verhindern! 
Ein Fremder kommt mit seinem Hund vorbei, der deiner Maus doch nur 
mal kurz „Hallo“ sagen möchte. Deiner kann nicht ausweichen und 
beißt aus Verzweiflung zu.........aber du warst ja auch nicht bei ihm, um 
das zu verhindern! 
 

Ich denke, da gibt es unzählige Beispiele und du bringst deinen Hund 
und auch andere in Gefahr.Die Risiken, den Hund unbeaufsichtigt 
anzubinden, sind einfach zu groß, um nur mal schnell etwas zu 
erledigen. 
 

Da macht man sich doch lieber die Mühe, den Umweg über Zuhause 
zu machen oder den Hund kurz anderswo unterzubringen, um seine 
Erledigungen zu tätigen, oder?????? 
 

Dein Hund wird es dir danken........ 
Team Gaby und Murphy  
 
 

Fotos: Gaby Schwarze 
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Liebe VIH – Mitglieder   
 

 
Neue Fotos braucht die 
Zeitung!!! 
 
Natürlich von Eurem Hund!! 

 alleine  
 mit Hundekumpel 

 
und dann an: 
vih-redaktion@mail.de 
 
Wir freuen uns auf Eure 
Schnappschüsse 
 
Eure  Dani & Bruno  

Kirsten & Gustav + Anthony 
Gudrun & Samu + Stella 
Birgit & Charly 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Die Welpenstunde 
Grunderziehung mit Spiel und Spaß 

 

Die Grunderziehung (für Welpen ab 8 Wochen) bietet 
spielerisches Lernen und Sozialkontakte mit Mensch und Hund. 
Es gibt Spiel und Erkunden im Tunnel, Zelt, Pool und Bälle-Bad für 
die Hundekinder sowie Toben und Rennen im riesigen Auslauf  
Außerdem lernt der Welpe alles, was Welpen kennenlernen 
sollten: 
Alltagsgewöhnung und Umweltreize, Geräusche, Pferd, Bälle, 
Kinder, Motorroller, Untergründe, Krücken, Rollator, Rollstuhl, 
Regenschirm, Fahrrad…  
 

Wichtig: 
Bei Interesse bitte 5 Minuten vor Beginn der Stunde da sein und den Hund 2 Stunden vorher nicht 
füttern. Beim 1.ten Besuch bitte Impfpass mitbringen. 
Wir bieten: Beratung vor Anschaffung eines Hundes / persönliche Beratung / Hilfestellung bei 
Problemen.  
 

   
 
 

mailto:vih-redaktion@mail.de
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Sommerurlaub im Schwarzwald 
Team Ute mit Otis 

 
 

 

 

Diesmal nicht Frankreich oder 
Holland – sondern der gute alte 
Schwarzwald.  
Und diesmal auch kein 
Ferienhaus mit Garten. Denn 
Otis lasse ich eh nicht im 
fremden Garten laufen. Er 
kommt nicht zur Ruhe, misst 
ständig die Außengrenzen des 
Geländes und wenn die 
Umzäunung nicht mindestens 
überall 1,70 cm hoch ist (inkl. 
Gartentor), kommt er eh nicht 
von der Leine. Ich will meinen 
Urlaub ja nicht mit „Hund 
suchen“ verbringen.  

 

 

 

 

 

 

 
 

Also habe ich den klugen Rat 
meiner Tochter befolgt und 
eine Ferienwohnung mit 
Balkon gesucht und gefunden 
- im hübschen Dorf 
Menzenschwand St. Blasien. 
Das ist im Hochschwarzwald – 
und das ist richtig prima. Denn 
das Dorf liegt 800 m über dem 
Meeresspiegel, und somit gibt 
es reichlich Spazierwege ohne 
Steigung/Gefälle. Denn man 
ist ja schon oben.  
 
Im Dorf konnten wir einige  
 

 
 

schöne Spazierwege 
erkunden.  
 
Und tolle Ausflüge haben wir 
auch gemacht: Spaziergang 
um den Schluchsee, einen 
Ausflug zum Titisee (hier geht 
es schon viel touristischer zu).  
 
Die bezaubernde Innenstadt 
von Freiburg mussten wir mal 
wieder sehen. Masou hatte 
dort Spaß in den vielen 
Wassergräben, die die 
Fußgängerzone durchziehen.  
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Wir sind auf dem Zauberwald-
Pfad im Taubenmoos von 
Bernau gewandelt und haben 
die kleinen Städtchen St. 
Blasien und Waldshut besucht. 
 
 
Im Heimatdorf sind wir die 
Abendrunde zum Wasserfall 
gelaufen – über Wiesenwege 
und begleitet vom Bimmeln 
der Glöckchen der 
Ziegenherde, die am Hang 
grast.  
 

 

 

 

  

 
 

Der Schwarzwald ist immer eine Reise wert. Eine 
schöne Ferienwohnung mit zwei großen Hunden zu 
finden, war unproblematisch.  
 
Menzenschwand: Wir kommen wieder! 
 
 
Ute & Imani mit Otis und Masou 
 
#ohnehundeohnemich 
 

 

       

 

 
 

alle Fotos: Ute Steinhausen 
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„Wer weiß denn sowas…?“ 
 

 

Eine Sachkundeprüfung für Hunde - ein Hundeleben lang gültig. Eigentlich ist es gut, alles zu wissen!! 
 

Aber leider verblasst das dafür erlernte Wissen im Laufe der Jahre und bekommt immer mehr Lücken. 
Deshalb gibt es in der VIH-Zeitung 3 oder 4 Fragen (natürlich mit Antworten zur Überprüfung) aus 
dem: 
 

 Fragenkatalog zum Sachkundenachweis nach dem Landeshundegesetz 
NRW für Halter von gefährlichen Hunden gemäß § 3 Abs. 2 (4 Rassen) und 
Abs. 3 (im Einzelfall gefährlichen Hunden) und Hunden bestimmter Rassen 
gemäß § 10 Abs. 1 

sowie der 
 Sachkundeprüfung für Hunde gemäß § 11, Abs. 1 LHundG NRW (20/40er 

Hunde) 
 

Quelle: www.rhein-kreis-neuss.de 
Quelle: www.tieraerztekammer-nordrhein.de 
 
Frage1:  

 
 

Frage 2: 
 

 
 

Frage 3:  

  
 

Frage 4: 

 

 

alle Fotos: 
PhoDOGraphy • Ncz Fotografie 

http://www.rhein-kreis-neuss.de/
http://www.tieraerztekammer-nordrhein.de/
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Dies und Das mit Hund  
 

 
Hundemessen u. Ä. in NRW von Oktober bis Dezember  in unserer Umgebung 

 
 

10. Oktober 2024 ist Welthundetag! 
Warum gibt es den Welthundetag? Weil den tierischen Begleitern eine besondere Bedeutung 
zukommt, wird ihnen der Welthundetag gewidmet. Treue Begleiter fürs Leben, Spielkameraden und 
Kuschelpartner: Hunde dürfen am 10. Oktober besonders verwöhnt werden. 
 
 

Hund & Pferd Dortmund am 08. - 10. November 2024 
Mit einem großen Nonstop-Rahmenprogramm z.B. 
Rassepräsentationen, Frisbee-Show, Agility Turnier, Dog 
Dancing, Ausbildungs-Demos und zahlreiche 
Mitmachaktionen sowie kostenlose Zahn- und 
Gesundheitschecks u.a.. 
Es gibt viele Infostände rund um den Hund und zu 
verschiedenen Hunderassen. Außerdem können Sie an vielen 
informativen Vorträgen rund um das Thema Hund teilnehmen. 
Natürlich gibt es auch zahlreiche Verkaufsstände, an denen es 
alles gibt, was Hunde- und Pferdehalter für ihre Vierbeiner 
brauchen und das zu günstigen Messepreisen.  
Termin: 08.11. - 10.11.2024 
Täglich  von 10.00-18.00 Uhr 
Messe Dortmund GmbH 
Westfalenhallen 
Rheinlanddamm 200 
44139 Dortmund 
Zutritt für Hunde nur mit gültiger Tollwutschutzimpfung. 
In diesem Jahr sind Tickets nur Online erhältlich. Es gibt keine 
Tageskasse! 
Weitere Informationen:   https://www.hund-und-pferd.de/ 
 
 

Tierweihnachtsmarkt – im Kloster Knechtsteden 
Es weihnachtet sehr! Die Hundeweihnachtsmesse im Kloster Knechtsteden in Dormagen 
“DieHundemesse” ist unter Hundefreunden längst zu einem festen Begriff geworden. Nach vielen 
erfolgreichen Messen in verschiedenen Städten lädt die Veranstalterin Astrid Krauß Herrchen, 
Frauchen und deren Hunde zu einer stimmungsvollen Weihnachtsmesse der ganz besonderen Art 
ein. 
Die Weihnachts-Hundemesse findet zum 12. Mal im Köln-Düsseldorfer Raum im idyllisch gelegenen 
Kulturhof des Klosters Knechtsteden in Dormagen statt. 
Gönnen Sie sich einen Adventssonntag in einer weihnachtlichen Atmosphäre und entdecken Sie bei 
70 Ausstellern ein großes Angebot nützlicher und origineller Artikel sowie Geschenkideen für Hund und 
Halter zum Anfassen, Anziehen, Probieren und Sofort-Kaufen. 
Freuen dürfen sich die Besucher gleichermaßen auf ein weihnachtliches Programm mit Vorträgen, 
Vorführungen sowie Mitmachwettbewerben auf der Bühne sowie im Außenbereich des Kulturhofes. 
Machen Sie mit beim „ Trickdog Casting“ mit Klaus Kirchhoff oder lassen Sie sich mit Ihrem Hund beim 
Weihnachts-Fotoshooting mit Tierfoto Köln/ Nina Wallenborn fotografieren. Informieren Sie sich bei 
Tierschutzvereinen, Hundeschulen, Tier-Heilpraktikern, Tier-Physiotherapeuten, Tierfutter-Herstellern und 
vielen weiteren Spezialisten über Wissenswertes rund um den Hund. 
Besonders am Herzen liegt der Tierschutz: eine Tombola zugunsten eines Tierschutzvereins mit tollen 
Gewinnen rundet das Programm ab und macht das 1. Advents-Wochenende zu einem besonderen 
 
 

Foto: Ncz Fotografie 

https://www.hund-und-pferd.de/
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Erlebnis für die ganze Familie. Ein Besuch lohnt sich! 
Hunde sind auf der Hundemesse besonders willkommen – Bitte den 
Impfpass unter Nachweis der Tollwutimpfung mitbringen. 
Weihnachts-Hundemesse 
Sonntag, 01.12.2024 
von 11-18 Uhr // Einlass: ab 11 Uhr 
Kulturhof des Klosters Knechtsteden 
Knechtsteden 1 / Winand-Kayser-Straße 
41540 Dormagen-Knechtsteden 
Normalpreis                                   € 6.00 
Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt 
Menschen mit Behinderung         € 4.00 

 

 

 
 
 
 

Tollwut beim Hund 
 

 

Unser Land gilt seit 2008 offiziell als „Tollwutfrei“,  das hört sich ja schon mal sehr gut an. Dennoch 
bleibt weltweit die Gefahr der Ansteckung meist durch einen tieferen Kratzer oder gar Biss bestehen. 
Die Inkubationszeit beträgt ca. 2 bis 10 Wochen, das ist abhängig davon, wie nah die Wunde am 
Gehirn liegt. Nach dem Ausbruch verläuft diese fast immer tödliche Krankheit für ungeimpfte Hunde 
zwischen 1 und 8 Tage. Die Viren breiten sich über die Blutbahn sehr schnell und über 
Nervenbahnen etwas langsamer aus und deren Endziel ist immer das Gehirn des betroffenen Tieres. 
Leider gibt es bis heute kein Gegenmittel, um die Tollwut zu stoppen - nur eine Schutzimpfung kann 
erfolgreich dagegen wirken. 
 
Die eigentliche Krankheit verläuft in drei Phasen: 
 
1: Fieber, Durchfall, Erbrechen, evtl. Husten und seltener Wesensveränderung 
 
2: Öfters Wesensveränderung 
-Empfindlichkeit auf Licht und Luft 
-Schreckhaftigkeit 
-wachsende Unruhe 
-Lähmung vermehrt an den Hinterbeinen und viel Speichel 
 
3: Krämpfe 
-komplette Lähmung 
-Koma und Tod durch Erstickung 
 
Die sichere Diagnose der Tollwut kann nicht beim lebenden Tier 
gestellt werden. Diese grausamen Erreger sind nur bei einer 
Untersuchung der Gehirnmasse nachzuweisen. Im Allgemeinen 
beschränkt sich die Diagnose auf der klinischen Anamnese. 
 
Von daher gilt die Impfung gegen Tollwut als absolut notwendig und 
wird dringend empfohlen. Sehr oft ist diese auch Pflicht bei der 
Einreise mit deinem Tier in ein anderes Land. 
 
Bitte passt gut auf eure Hunde auf! 
 

 

Foto: Gaby Schwarze 
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Spaziergang der Spazier-GANG 
im Juni 2024 - Team Ute mit Otis 

 
 

Wie kann man ein Wochenende schöner starten als mit einem Ausflug mit dem Hund, bei dem man 
andere nette Hunde-Leute trifft und gemeinsam ein neues Ziel im Grünen erkundet? OK – mir fällt 
noch mehr ein, aber dieses gehört auf jeden Fall ganz oben auf meine Liste.  
 
Am Samstag, den 22. Juni, haben wir uns mit 14 Leuten und 13 Hunden um 11 Uhr auf dem Parkplatz 
am Waldsee in Moers getroffen. (fürs Navi: Moers, Halde Rheinpreussen, Parkplatz Nord).  
 

           

 
Der See liegt malerisch schön, umgeben von Wald. Nach einer regnerischen durchwachsenen 
Woche hatten wir an dem Samstag richtig Glück mit dem Wetter: Es war trocken und warm – aber 
nicht zu heiß. Im Wald zwitscherten die Vögel und unsere Gruppe ist lustig plappernd und staunend 
durch die herrliche Natur über viele kleine Waldpfade gewandelt. Und manchmal auch rutschend, 
denn wegen des vielen Regens in der letzten Zeit war der Uferspiegel hoch und die Wege rund um 
den See recht matschig.  
 
Einmal rund um den Waldsee sind wir gelaufen. Einen schönen 
Strand haben wir besucht, an dem der eine oder andere Hund 
sehr lustig wurde – Hund an der Leine + Wasser + Sand = da 
macht Mensch manchmal eine nicht so gute Figur (ich meine 
Otis und mich z.B.). Es war Zeit für ein Gruppen Selfie und für 
brave Hunde war auch ein bisschen planschen möglich. Und 
weiter ging’s bis zu unserer Picknick-Pause mit Aussicht. Alle 
haben sich unter den Bäumen einen schönen Platz gesucht 
und die mitgebrachten Leckereien mit Blick auf den See 
verspeist. Dieser Blick über den ruhigen stillen menschenleeren 
See, mit seinem bewaldeten Ufer. Es war herrlich – wie Urlaub.  
 
Um 12:45 waren wir wieder am Parkplatz angekommen.  
Das war ein wunderbarer Spaziergang.  
 
Danke an das Spazier-GANG Orga-Team.  
 
Ich freue mich schon auf den nächsten Ausflug.  
Ute mit Otis 
 
 

Fotos: Yvonne Dicken 
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im August 2024 - Team Yvonne mit Snow und Jabba 
 

 

               
 
Am  31.08.24 fand bei wundervollen 23°, unser 3. an-der-Leine-geführter Spaziergang mit 7 
Menschen-Hundeteams statt. Nach den letzten beiden Spaziergängen, die durch Treppen oder 
Abhänge ein wenig anspruchsvoller waren, haben wir uns diesmal für 
eine schöne, ebenerdige Runde im Krefelder Stadtwald entschieden, 
damit diesmal auch alle Mitglieder die Möglichkeit hatten 
mitzugehen. 
Der Stadtwald mitten in Krefeld ist ein echtes Juwel der Natur und ein 
wahres Paradies. Die weitläufigen Wege laden zu ausgedehnten 
Spaziergängen ein, bei denen die Hunde nach Herzenslust schnüffeln 
konnten. Zudem hatten die Hunde die Möglichkeit durch die 
angrenzende Galopprennbahn eine besondere Ablenkung zu 
erleben. 
Ein weiteres Highlight war der an einem Biergarten gelegene See. 
Nachdem sich die Hunde in diesem erst abgekühlt hatten, konnten 
anschließend die Menschen sich in dem wunderschönen Biergarten 
bei Speisen und Getränken austauschen. 
Ein gelungener Spaziergang mit tollen Menschen-Hundeteams. 
 
 
 
 

 
 

Fotos: Yvonne Nowak 
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Die VIH „Spazier-GANG“ – Was ist das? 
 

 

Vielleicht habt ihr es schon mitbekommen, dass wir ab und zu schöne Ausflüge zusammen 
machen. Raus in die Natur ist die Devise für das Projekt Spazier-GANG, das von unseren 
Trainerinnen Yvonne Dicken, Melanie Driesen und Yvonne Nowak, ins Leben gerufen wurde und 
organisiert wird.  
Die drei überlegen sich schöne Ausflüge für Mensch und Hund, laufen die Strecke testweise ab, 
finden einen Termin, texten und verteilen die Einladung und schließlich halten sie die Gruppe beim 
Spaziergang zusammen.  
Mal wird abschließend irgendwo eingekehrt oder es wird unterwegs eine Rast mit Picknick 
gemacht. 
 

   
 

Die Einladungen zum Spaziergang der Spazier-GANG findet ihr immer in der VIH Facebook 
Gruppe, als Aushang auf dem Trainingsgelände und in der VIH Info WhatsApp-Gruppe.  
 

Ute mit OTIS 
 

 
 

 
 

Fotos: Yvonne Dicken 
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Der ADAC informiert: 

Erste Raststätten mit Hundeauslauf 
 

 

Manche Hunde steigen ins Auto und schlafen schnell ein, bis man am Ziel angekommen ist. Andere 
sind im Auto während der Fahrt eher unruhig und brauchen immer mal eine Pause auf der Reise. 
Nun gibt es aber auch hierbei einige Pro- und Kontras, wie ist z.B. die Sicherheit in diesen Ausläufen 
(Höhe des Zaunes und Buddellöcher), wird dort auf Sauberkeit geachtet und steht evtl. Trinkwasser für 
die Vierbeiner zur Verfügung? 
 

„Befürworter dieser Ausläufe möchten gerne, dass der Hund sich mal kurz so richtig austoben 
kann“ 
„Andere Hundehalter befürchten, dass es dort durch den Stress der Autofahrt bei den Tieren 
untereinander eher zu Aggressionen kommt“ 

 

In jedem Fall aber sollte ein solches Gelände folgende Auflagen erfüllen: 
 Sicherheit 
 Sauberkeit 
 Ausstattung mit Kotbeutel 
 leichte Zugänglichkeit für Hund und Halter (Doppelschleuse) 

 

An vielen Autobahnen wird man aber vergeblich nach solchen Rastplätzen suchen, deswegen sollte 
man sich anhand seiner Fahrtroute vorher eingehend informieren, ob überhaupt und wo sich solche 
Plätze befinden. Der ADAC ist da auch sehr gerne behilflich. Im Internet gibt er folgende 
Raststationen mit Auslauf bekannt: 

 Fürholzen West und Ost (A9) 
 Lindholz (A20) 
 Eichsfeld Nord und Süd (A38) 
 Hüttener Berge Ost (A7) 
 Werratal Süd (A4) 

 

An den Auslaufzonen gibt es jeweils eine Ausschilderung, und an manchen Raststätten gibt es auch 
direkt angrenzende Flächen und Fußgängerwege, wo man mit dem Hund an der Leine laufen kann. 
 

Grundsätzlich muss jeder selbst entscheiden, ob er diese Freilaufflächen nutzen möchte. Es kommt ja 
auch immer darauf an, wie lange man unterwegs ist und ob es sich nicht doch lohnt, die Autobahn 
zu verlassen und irgendwo fern ab des Trubels einen schönen entspannten Spaziergang zu machen. 
 
 

Allzeit gute Fahrt! 
 

   
 

Hundewiesen an Rastanlagen werden mit einem speziellen Schild gekennzeichnet 
© ADAC e.V. 
 
entdeckt von Gaby und Murphy 
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Die Trainer des VIH bieten zusätzlich an: 

 

Die Kosten dieser zusätzlichen Kurse sind NICHT im Vereinsbeitrag enthalten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich und die Termine werden von den Trainern bekannt gegeben. 

Sollte Interesse an weiteren Angeboten bestehen, können die Trainer sehr gerne angesprochen werden. 

 

Andrea 
www.winterfaelle.com 

Benimm Dich Auf Anfrage 

Scent Detection Auf Anfrage 

Mantrailing 
montags - ab 17.30 Uhr 

dienstags - ab 17.30 Uhr 

Bunte Stunde donnerstags - ab 19.15 Uhr 

Bingo wird bekannt gegeben 

Perfect Heelwork wird bekannt gegeben 
    

Angie 
www.hundetraining-clf.de 

Kurs:  Teatime 

montags - 16.00 Uhr 

montags - 17.30 Uhr 

dienstags - 17.00 Uhr 

dienstags - 18.00 Uhr 

Leinenführigkeit Auf Anfrage 

Anti-Giftköder-Training Auf Anfrage 

Rückruftraining Auf Anfrage 
   

Scarlett 
www.dogsio.de 

Apportieren montags - 17.30 Uhr 

Gymnastricks montags - 18.30 Uhr 

Workshop in Planung: Gymnastricks (Vorder- und Hinterhand) 

Physiotherapie auf Anfrage 
   

Ninja 
www.ncz-fotografie.de 

Hundefotografie Auf Anfrage 
 

 
 

 
 

Foto:  Andrea Winter 

file:///F:/Desktop/VIH%20Zeitung%20Publisher/2023.04%20Zeitung/www.winterfaelle.com
file:///F:/Desktop/VIH%20Zeitung%20Publisher/2023.04%20Zeitung/www.hundetraining-clf.de
http://www.dogsio.de/
file:///F:/Desktop/VIH%20Zeitung%20Publisher/2023.04%20Zeitung/www.ncz-fotografie.de
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     Liebe VIH – Mitglieder     
 

Habt Ihr Lust, einen kleinen Bericht für unsere Zeitung zu verfassen?  
 

 über Euren Hund und seine besondere Eigenschaft 
 über Erlebnisse mit Eurem Hund 

 

Wir freuen uns auf Eure Story!! 
_________________________________________________________________________________________________ 
 

  … wir wollen uns kennenlernen … 
 

Für die nächsten Ausgaben unserer Zeitschrift würden wir EUCH sehr gerne vorstellen: also das Team, 
das Ihr mit Eurem Hund bildet! 
Dazu müsstet Ihr kurz 3 Fragen beantworten und 2 pixelstarke Fotos  senden. (gerne Schnappschüsse , 
die Euch mit Eurem Hund zeigen) 
Wir freuen uns auf Eure Antworten und Bilder – digital per Mail an: vih-redaktion@mail.de 
oder analog auf Papier, wenn wir uns auf dem Platz sehen! 
 

Eure  Dani & Bruno  
Gudrun & Samu & Stella 
Kirsten & Gustav & Anthony 
Birgit & Charly 

 

 
 

 

Unser Vorstand 
 

 

 
 
 
Angela 
Schrepper-
Müller 
 

 

 
 
 
Katrin 
Haas 
 

 

 
 
 
Monika 
Auwelaers 

1. Vorsitzende 2. Vorsitzende Schatzwartin 
      

 

 

 
 
 
Andrea 
Winter 
 

 

 
 
 
Marlies 
Dirk 
 

 Schriftführerin Beisitzerin  

Fotos: VIH Neuss 
 

mailto:vih-redaktion@mail.de
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Übungsstunden 
 

 
Der Verein Internationaler Hundefreunde e.V. 

bietet  die Übungsstunden auf dem 

VIH-Hundegelände /Bataverstraße 190 / 

41462 Neuss 

zu folgenden Zeiten an: 

 

 

Der Platz wird erst 30 Minuten vor Unterrichtsbeginn für die Mitglieder geöffnet. 
Vor und nach dem Unterricht dürft Ihr mit Euren Hunden zum Spielen auf den Platz. 

 

Welche Hundegruppe zum Spielen auf den Platz darf, entnehmt  

bitte dem Schild in der Schleuse! 
 

Für weitere Informationen stehen Euch die Trainer zur Verfügung. 
 

 
 
 

Mittwoch 

17:00 Uhr Leistungsgruppe 

18:15 Uhr alle anderen Gruppen 

   

Donnerstag 18:00 Uhr Welpenstunde 

   

Samstag 

13:30 Uhr Leistungsgruppe 

15:00 Uhr alle anderen Gruppen 

   

Sonntag 

11:00 Uhr Leistungsgruppe 

12:15 Uhr alle anderen Gruppen 

14:00 Uhr Welpenstunde 

 

Foto: Marco König-Schäfer 
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Unsere Trainer 
       

       
Andrea 
Diek 

 Andrea 
Winter 

 Angela 
Schrepper-Müller 

 Frank 
Wenzel 

       

       
Holger 
Vaassen 

 Julia 
Teichelmann 

 Katja 
Förster 

 Katrin  
Steinfort 

       

       
Kerstin 
Vaassen 

 Marco 
König-Schaefer 

 Melanie 
Driesen 

 Nadine 
Mauritz 

       

       
Ninja 
Czimmek 

 Regina 
Schröder-Grondstra 

 Scarlett 
Müller 

 Steffi  
Neumann  

       

       
Vera 
Taffanek 

 Yvonne 
Dicken  

 Yvonne  
Nowak  

  

Fotos: VIH Neuss 
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  ...wir wollen uns kennenlernen…    
 

 

Heute: Team Monika mit Henri 
 
Seit wann seid Ihr im VIH? 
 

Gefühlte Ewigkeit, aber seit 2021 
 

Wie haben Dein Hund und Du zusammengefunden und warum musste 
es DIESER Hund sein? 
 

Vor Henri hatte ich einen Beagle, bzw. mein Ex und ich hatten je einen. 
Dann kam, was kommen musste, die Scheidung. Mein Beagle Iro, ein 
beamteter ganz, ganz lieber Schatz, musste leider 2017 im Alter von 13 
Jahren eingeschläfert werden. Dann war bei mir zu Hause nur noch ein 
Exmann mit seinem Hund. So empfand ich die Situation. Ich wollte zwar 
unbedingt wieder einen Hund haben, aber in Kombi mit den Beiden 
war das nicht möglich. Also musste ich warten, bis sie ausgezogen 
waren. Und das zog sich leider hin. Immer wieder hatte ich mit Züchtern 
Kontakt, aber immer wieder musste ich warten, verschieben, nächsten 
Wurf abwarten, usw.  
Endlich war es 2018 soweit. Pragmatisch wie ich nun mal bin hatte ich mir einen Zwergschnauzer 
ausgesucht, haart nicht, handlich für Rentner, Familienhund, umgänglich, freundlich usw... Viel mehr 
Ansprüche hatte ich nicht. Ich wollte ein liebes kleines Etwas, dem ich all meine Zuwendung geben 
konnte  
Henri ist mein Schatz, vom 1. Tag an unkompliziert in ganz, ganz vielen Bereichen, liebevoll, eigensinnig, 
bis auf die Tatsache, dass in seinen Genen irgendetwas von einem Esel sein muss. 
Aber lt. der/n Trainer: innen liegt das an meiner Führung bzw. meiner Inkonsequenz in vielen Bereichen. 
Ja stimmt, muss ich zugeben, viele Dinge sind mir leider nicht so wichtig, was mich dann allerdings im 
Training einholt und uns vor Probleme stellt. Wir arbeiten an vielen Baustellen, und da wir regelmäßig 
zum Training kommen, geben wir die Hoffnung nicht auf. (bei den Trainern bin ich mir mit der Hoffnung 
nicht so sicher). 
 

Was war Dein bisher schönstes Erlebnis mit Deinem Hund (im Alltag oder im Training)? 
 

Die Vorbereitung und die Prüfung  zum Führerschein war ein sehr großes Erlebnis im Verein. Wir haben 
viel trainiert und geübt, ich wollte einfach nur aus dieser Basisgruppe raus. Am Prüfungstag war Henri 
krank. Erkältung/Husten. Der Tierarzt hat am Prüfungstag geholfen und dann haben wir es geschafft. 

Wir waren bestimmt die Punkt-Schlechtesten, aber egal, 
wir waren weiter: Leistungsgruppe wir kommen!!! 
Jeder Tag, den ich mit Henri erlebe und verbringe, ist 
was Besonderes. Ich habe immer viel um die Ohren 
(Rentnerin) und dadurch erfreuen wir uns beide an 
Trainingseinheiten wie Teatime, Gymnastricks, 
Apportieren, Tricks,  Bunte Stunde und das Ein oder 
Andere an Seminaren, Hauptsache keine 
Unterordnung, meint Henri.  Der Verein bedeutet uns 
beiden sehr viel. Hier kann ich „ich“ sein, habe jetzt 
auch eine Aufgabe übernommen als Kassenwart.  
Dadurch ist die Verbindung zum Verein noch enger 
geworden. Einfach unser Verein! 

 

Mein Henri ist mein ein und alles und mein wichtigster Lebensinhalt. 
Ich bedaure manchmal schon die Endlichkeit des Lebens bei uns beiden. 
 
 

Fotos: Monika Auwelaers 
 



 

 

 

So findet Ihr den VIH 

 
 

Website: www.vih-neuss.de 

Facebook: Verein Internationaler Hundefreunde e.V. (öffentliche Facebook Seite)  

  VIH Hundeverein Neuss (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

  VIH- Fotos/ Video (geschlossene Seite - nur für Mitglieder) 

  
 

 
 

 
Foto: Katrin Steinfort 



 

 

 
 

 
 

 
 


